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Hinweise fir Antragsteller*innen beim Bielefelder Nachwuchsfonds:

Férderlinie Promovierende, Abschlussstipendium Promotion

Die folgenden Angaben sollen Ihnen die Bewerbung beim Bielefelder Nachwuchsfonds erleichtern. MaRgeblich sind die Richtlinien der Universi-

tat Bielefeld zur Vergabe von Promotionsstipendien aus dem Bielefelder Nachwuchsfonds vom 09.02.2021.

1. Antragsberechtigung

Flr ein ,, Abschlussstipendium Promotion” kdnnen Sie sich bewerben, wenn Sie an der Universitat Bielefeld promo-
vieren, lhre Promotionsvorhaben eine zeitlich befristete Finanzierung bzw. Forderung hat, die demnéachst auslauft,
und Sie keine anderen Finanzierungsmoglichkeiten haben. Sie missen nachweisen, dass Sie Ihr Promotionsprojekt
bislang ziigig durchgefiihrt und nahezu abgeschlossen haben, so dass zu erwarten ist, dass Sie lhre Promotion in-
nerhalb der sechsmonatigen Forderzeit durch den Bielefelder Nachwuchsfonds abschlieen werden.

2. Forderumfang

Das Abschlussstipendium Promotion hat eine Laufzeit von max. 6 Monaten und enthalt ein monatliches Stipendium
in Hohe von 1.250 € gewdhrt. Es wird zudem ein Kinderzuschlag in Héhe von 250 € pro Kind gezahlt. Das Stipendi-
um kann seitens der Fakultdt/ Arbeitseinheit um max. 500 € aufgestockt werden. Sie kénnen neben der Bearbeitung
lhres wissenschaftlichen Vorhabens einer geringfligigen Tatigkeit (max. 8 Stunden/ Woche) auBerhalb der Universi-
tat Bielefeld nachgehen. Sie kénnen das Stipendium also nicht erhalten, wenn Sie im selben Zeitraum bereits an der
Universitat Bielefeld beschaftigt sind oder wenn Sie fiir denselben Zweck und denselben Zeitraum eine andere For-
derung erhalten. Wenn Sie vor Ablauf der 6 Monate eine Stelle oder anderes Stipendium antreten, oder Ihre Disser-
tation abschlieBen, verkiirzt sich das Abschlussstipendium entsprechend.

3. Bewerbungsfrist und Forderbeginn

Pro Jahr sind zwei Vergaberunden des Bielefelder Nachwuchsfonds vorgesehen, die Bewerbungsfristen enden An-
fang April und Anfang Oktober des jeweiligen Jahres. Das genaue Datum ist in der jeweils aktuellen Ausschreibung
zu finden und wird auf der Webseite verdéffentlich. Eine Entscheidung Uiber die Vergabe der Stipendien wird bis Ende
Mai bzw. Ende November angestrebt.

Der Beginn des Abschlussstipendiums kann flexibel an lhre individuelle Situation angepasst werden: In der Vergabe-
runde vom April kann das Abschlussstipendium Promotion ab dem 01. Juli anlaufen und muss spatestens bis Ende
des jeweiligen Jahres begonnen haben. In der Vergaberunde vom Oktober kann das Abschlussstipendium Promoti-
on ab dem 01. Januar des folgenden Jahres anlaufen und muss spatestens bis 30. Juni des folgenden Jahres begon-
nen haben. Bitte passen Sie die Antragstellung fir ein Abschlussstipendiums Promotion so ab, dass Sie zum Forder-
beginn die Antragsvoraussetzungen erfillen.



4. Hinweise zur Antragstellung

Bitte benutzen Sie zur Antragstellung das entsprechende Antragsformular, das Sie hier herunterladen kénnen:
uni-bielefeld.de/nachwuchsfonds.

In dem Antrag sollen Sie Ihre Idee fiir ein Promotionsprojekt kurz und allgemein versténdlich beschreiben und dabei
Angaben zur Forschungsfrage und zum Forschungsstand, zum methodischen Vorgehen und zur Betreuung machen.
Bitte beachten Sie, dass Ihr Antrag nicht an Vertreterinnen und Vertreter lhres Fachs gerichtet ist. Die Gutachtenden
sind Mitglieder der Universitat, jedoch in der Regel nicht aus Ihrer Fakultdt. Bedenken Sie dies sowohl bei den Be-
griffen, die Sie verwenden und erldutern Sie diese, falls nétig, als auch bei den Erlduterungen, wie sich lhr Projekt in
den aktuellen Stand der Forschung einpasst, inwiefern Ihr Projekt innovativ ist und wie Sie vorgehen werden.

Neben der Projektbeschreibung sollen Sie in dem Antrag einen kurzen Zeit- und Arbeitsplan bis zum Ende des Sti-
pendiums aufstellen. Gestalten Sie diesen erneut so, dass Angehdrige anderer Facher verstehen, was sie vorhaben
und wie lange Sie dafiir bendtigen.

Wenn Sie das Antragsformular ausgefillt haben, miissen Sie die Unterstltzung lhrer Betreuungsperson und der
Fakultatsleitung (Dekan*in oder Verwaltungsleiter*in) fiir die Bewerbung einholen. Dies kann durch Unterschrif-
ten/Stempel auf einer Papierversion lhres Formulars erfolgen, das Sie anschlieRend einscannen und in lhre Bewer-
bung einfligen, oder durch Emails beider Stellen an den BNF. Hierfir missen Ihre Betreuungsperson und die Fakul-
tat (Dekan*in, Dekanat oder Verwaltungsleitung) eine kurze Email direkt an nachwuchsfonds@uni-bielefeld.de

schicken, in der die Zustimmung ausgedriickt wird. Bitte beachten Sie, dass die Beschreibung der Unterstiitzung
durch die Fakultdt/lhre Betreuungsperson weiterhin im Formular erscheinen muss (Textfeld ,Stellungnahme der
Betreuungsperson”), da nur das Antragsdokument an die Gutachtenden weitergegeben wird, nicht jedoch einzelne
Emails.

Bitte flgen Sie das ausgefillte Antragsformular und die dort als Anlagen aufgelisteten Dokumente zu einem PDF-
Dokument zusammen und reichen Sie es per Email an nachwuchsfonds@uni-bielefeld.de ein.

5. Gutachten

Bitte lassen Sie sich von einem*einer Hochschullehrer*in ein Gutachten ausstellen. Eine Vorlage fiir die Gutachten
finden Sie hier: uni-bielefeld.de/nachwuchsfonds. Die Gutachtenden sollen die Gutachten vor Ablauf der Bewer-

bungsfrist per Email an nachwuchsfonds@uni-bielefeld.de schicken. Sollte das Gutachten bis zur Antragsfrist nicht

vorliegen, kann |hr Antrag nicht angenommen werden. Erinnern Sie also ggf. Ihre*n Gutachter*in noch einmal da-
ran, das Gutachten fristgerecht einzusenden.

6. Vergabeverfahren und Bewertungskriterien

Die Kommission fiir die Vergabe der Rektoratsstipendien berat Uber die eingereichten Antrage. Folgende Kriterien
sind flr diese Beratung relevant:

1. Wissenschaftliche Qualifikation der antragstellenden Person

Hier werden Punkte wie lhre Studienleistung, Promotionsdauer, Publikationen, Konferenzteilnahmen und die
Einschatzungen im Gutachten betrachtet. Ferner gibt es eine Reihe von zuséatzlichen Aspekten, die Sie angeben
kdnnen, die jedoch nicht vorausgesetzt werden. Das heif’t, Sie dirfen sich gerne bewerben und kénnen gefor-
dert werden, auch wenn Sie diese Punkte nicht abdecken. Sollten Sie aber einige hiervon schon vorweisen kén-
nen, kann dies positiv beriicksichtigt werden. Diese Punkte sind z.B. Beteiligung an Drittmitteleinwerbung, Prei-
se, Offentlichkeitsarbeit fiir wissenschaftliche Themen, das Erlernen einer fiir lhre Forschung notwendigen Spra-
che, relevante Erfahrung durch Arbeit oder Ehrenamt, Engagement an der Universitdt und der Erwerb von Fahig-
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keiten Uber lhr Fach hinaus, die lhnen bei Ihrer wissenschaftlichen Karriere niitzlich sein kbnnen. Genauere Er-
lauterungen und Beispiele zu diesen Aspekten finden Sie im Antragsformular.

2. Wissenschaftliche Qualitat Ihres Promotionsprojektes

Wir bitten Sie um eine Beschreibung lhrer Promotion, inklusive einer Einordnung in den groReren Forschungs-
kontext, Ihrer Hypothesen, Methoden und einer Erklarung, welche Aspekte des Projektes selbststandig erdacht/
erarbeitet wurden und ob Sie Kooperationen genutzt oder aufgebaut haben.

Bedenken Sie unbedingt wieder, dass die Gutachtenden nicht aus lhrem Fach stammen (i.d.R. auch nicht aus Ih-
rer Fakultdt) und schreiben Sie lhren Antrag so, dass diese lhrer inhaltlichen Argumentation folgen, den wissen-
schaftlichen Wert der Arbeit erkennen und lhren Zeitplan nachvollziehen kénnen. Aus dem Zeitplan muss her-
vorgehen, welche Arbeitsschritte ab dem Zeitpunkt der Bewerbung bis zur Abgabe der Promotion noch fehlen
und wie lange Sie hierfiir annehmen zu benétigen.

Bei allen oben genannten Aspekten kdnnen besondere Umstdnde berticksichtigt werden. Daher gibt es im Antrags-
formular die Moglichkeit, uns tiber Umstande zu informieren, die lhre Qualifikation, Ihre wissenschaftliche Leistung
oder Ihr Projekt bisher beeinflusst haben. Diese Angaben sind freiwillig und vertraulich. Beispiele fiir solche Um-
stande sind langere oder chronische Krankheiten, Behinderung, Kinderbetreuung (ggf. alleinerziehend), Elternzeit,
Pflege von Angehdrigen, Wehr-, Ersatz- oder Freiwilligendienst, Einschrankungen aufgrund der Corona-Pandemie,
Finanzierung lhrer Promotion Uber Lehr- oder andere Tatigkeiten, erste Generation von Akademiker*in in der Fami-
lie, Migration oder Integrationsphasen, Spracherwerb und Asylantrage.

Bitte beachten Sie, dass Bediirftigkeit keine Rolle bei der Entscheidung spielen kann.

Die Vorauswahl von Projekten, die fiir eine Forderung in Frage kommen, erfolgt anhand der schriftlichen Unterla-
gen. Die Kommission kann in Ausnahmefallen Antragsteller*innen bitten, ihre Projektidee und Promotionsmotivati-
on vor der Kommission vorzustellen. Die Kommission spricht dem Rektorat anschlieBend Férderempfehlungen aus.
Uber die Vergabe des Bielefelder Nachwuchsfonds entscheidet das Rektorat vor dem Hintergrund der verfigbaren
Mittel und nach MaRgabe der Gite der Antrage.

7. Forderbericht

Alle Geforderten sind aufgefordert, nach Abschluss der Forderung einen kurzen Abschlussbericht zu erstellen. In
diesem Abschlussbericht soll dargestellt werden, ob die Promotion im Rahmen des Abschlussstipendiums abge-
schlossen werden konnte und falls dies nicht, welche Griinde hierfiir vorlagen.

8. Informationen zum Antragsverfahren & Kontakt

Samtliche Formulare, Hinweise und Richtlinien zum Antragsverfahren finden Sie auf der Homepage
uni-bielefeld.de/nachwuchsfonds.

Flr Fragen zur aktuellen Antragsrunde nutzen Sie bitte die Online-Sprechstunden: Die jeweils aktuellen Termine
finden Sie ebenfalls auf der Homepage. Sollten Sie dariiber hinaus Fragen haben, schreiben Sie uns gerne eine E-
Mail an nachwuchsfonds@uni-bielefeld.de.



http://www.uni-bielefeld.de/nachwuchsfonds
mailto:nachwuchsfonds@uni-bielefeld.de

	Hinweise für Antragsteller*innen beim Bielefelder Nachwuchsfonds: Förderlinie Promovierende, Abschlussstipendium Promotion

